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Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 
Ortsbeirat Kleinlinden 18.05.2016 Entscheidung 
 
 
Betreff: 
Antrag an die Stadtverordnetenversammlung betr. Bürgeranträge zum Nahverkehrsplan 
- Antrag des Ortsvorstehers vm 02.05.2016 - 
 
 
Antrag: 
Der Ortsbeirat Kleinlinden beauftragt den Ortsvorsteher folgenden Antrag an die 
Stadtverordnetenversammlung der Universitätsstadt Gießen zu stellen: 
 
„Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:  
 
Der Magistrat wird beauftragt bei der Fortschreibung des Gießener Nahverkehrsplanes  
bezüglich des ÖPNV im Stadtteil Kleinlinden   den Beschluss des Ortsbeirates Kleinlinden 
vom 17.09.2014 ( DS OBR / 2351 / 2014) und die Entscheidungen des Ortsbeirates 
Kleinlinden zu den Bürgeranträgen der Interessengemeinschaft Heide und obere 
Lützellindener Straße vom 23.07.2015 und  zum Bürgerantrag der 
Interessengemeinschaft „Voller Erhalt der Bushaltestelle Brüder – Grimm – Schule „ vom 
18.11.2015  zur Grundlage seines Handelns zu machen.“  
 
 
Begründung: 
 
Seit vielen Jahren beschäftigt sich der Ortsbeirat Kleinlinden mit einem für alle beteiligten 
Bevölkerungsgruppen tragbaren Kompromiss bezüglich der Nutzung der Bushaltestelle 
Brüder – Grimm – Schule und hat dazu in seiner Sitzung am 17.09.2014  einen 
fundierten fraktionsübergreifenden Beschluss gefasst.  
 



– 2 – 

Die Entscheidungen des Ortsbeirates Kleinlinden zu den o. a. Bürgeranträgen basieren 
auf dieser Beschlussfassung vom 17.09.2014.  
 
Leider hat der Magistrat diese Entscheidungen des Ortsbeirates bislang nicht umgesetzt.  
 
Da der Magistrat nun angesichts der anstehenden erneuten Fortschreibung des 
Nahverkehrsplanes die Stadtverordnetenversammlung mit den Bürgeranträgen des Jahres 
2015 befassen will, ist es aus Sicht des Ortsvorstehers unabdingbar, dass der Ortsbeirat 
über den Ortsvorsteher die Stadtverordnetenversammlung über seine Beschlusslage 
informiert und diese darum bittet, die Beschlusslage des Ortsbeirates Kleinlinden dem 
Magistrat als Grundlage seines diesbezüglichen Handelns anzuempfehlen. 
 
 
gez.  
 
Dr. Klaus Dieter Greilich 
Ortsvorsteher 
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